
35

gerodifche Factorei zu Slfenburg am Harz liefert diefelben

in vorzüglicher Güte zu dem mäßigen Preife von 71, Thlr.

pro 100 Pfd. Ich bringe nun folche Eonifch gewalzte Zun-

genfchienen und zwar von Gußftahl gefertigt, bei Ausweichen

mit meinen eifernen Oberbaut, gleichfalls ohne Holzunterlagen, '

al3 eine wefentliche Erfparniß und Steigerung der Dauer

und Sicherheit diefer Apparate in Borfchlag.

Auf Taf. H. ift Fig. 1 eine obere Anficht einer voll

ftändigen Ausweichevorrichtung diefer Art in Too wirklicher

Größe.
Fig. 2 ein Ouerfchnitt nah) a— b in I, mat. Gr.

ee: Sie do.
di hier: „e—f, do.

re do. „ 8—h-, do.

„ 7 Seitenanficht der fonifchen Zungenfchiene am dicen

Ende in I, nat. Gr.

Wie lettere Figur zeigt, fteht die Rippe n etwas unter

der Mitte von der Zungenfchiene E, fie. wird an dem dicken

Ende bei O auf 0,10 Meter Länge ganz weggenommen und

die Schiene von beiden Seiten mit Ausnahme des Kopfes

auf die Stärke des Stegs von der Dberfchiene F abgefraif't,

fo daß fie mit diefen abgefraiften Theile zwifchen die oberen

Slanfchen der Unterfchienen G,G paft (Fig. 3) mit denfelben

dur einen Schraubenboßen mit etwas feitlicher Beweglichkeit

verbunden ift, und zugleich die Oberfläche der Zungenfchienen

E mit den Schienenföpfen der Dberfchienen F in gleichem

Nivean Tiegen. Ferner find die beiden Zungenfchienen durch

5 DVerbindungsftangen HL ficher verbunden, die hierzu an den

Enden mit Gabeln verfehen find, welche die Kippe n von

den Zungenfchienen umfaffen und mit diefen durch abgedrehte

Schraubenbolzen vereinigt find, wie Fig. Lund 5 zeigt. Aus

diefen Figuren tft auc zu erjehen, wie 5 Feine Gußftühlchen

I auf jeder Seite zur Unterftütsung der Zungenfchienen an

die Unterfchienen Gangenietet find, fie haben auf ihrer Ober:

fläche eine horizontale, gut abgerichtete Bahn, auf welcher die

Zungenfchienen gleiten. Fig. 8 — 10 ftelft diefelben in zwei

Anfihten und einem fenkvechten Durchfchnitt in 1); wirkt.

Größe dar, diefelben Fönnen auch ebenfo gut und jedenfalls

dauerhafter in Schmiedeeifen gefertigt werden, dann würde

nad) Fig. 8 bloß ein dreiediger Ning aus Flacheifen zufam-

mengefchweißt, und der Boden, Fig. 9, wegfallen.

Die Unterfchienen G find zur Sicherung des Spurhal-

tens durch die drei Duerverbindungen vom Winfeleifen K,

wie die Querfchnitte Fig. 3, 4 und 5 zeigen, noch mit einan-

der verbunden, und können danı wie bei dem übrigen eifernen

Dberbau bejchrieben wurde, ummittelbar ohne weitere Holz-

unterlagen auf der Bettung ruhen.

Da wo die feften Bahnfchienen beider Geleife an die

Ausweiche ftoßen, ift nicht ausreichender Plag für die innern  
I
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Unterfchienen G, und müffen diefelben an diefen Stellen, wie

dig. 2 und 3 zeigen, etwas fchräg abgenommen werden; zur

Unterftügung diefer Enden fünnen dann die Kleinen Winkel

p,p an die Unterfchienen und die Verbindungsfchiene ange

nietet werden.

Vergleichende Koftenberechnung der vorftehend bejchrie-

beten Ausweiche mit den von der Köln- Mindener

Bahn.

A. Koften der Ausweihe nah Fig. 1—5 auf Taf. U.

(ohne Berücfichtigung der feiten Bahnfchienen.)

2 fonifch gewalzte Zungenfchienen E a 5 Meter lang, jede

430 Pfd., zufammen 860 Bd. fchwer, von Gußftahl

pro: Seninenl2 Shlesnisz; ap ..0% en 103,20. Thlr.

5 DVerbindungsftangen mit Gabelenden H

320 Re OO Pfdinnn.d 7,00,

12 Schraubenboßen mit Muttern & 11), Pfb.

— 18 ®fd., pro 100 Pfr. 8 Thle.....

10 Stühlen I & 5 Pfb. — 50 Pfb., pro

AS. 30. su0. ie: RR

3 Berbindungsfchtenen K, zufammen 5,6 Meter

lang, ‚pro Meter 15,5 Pfd. — 86,8 Pfr.,

144 „

pro 1000m Sr aber... .2...,; RE

32 StüfNiete & 0,5 Pd. — 16 Pfd., pro

De Sn SA Eh 2,000, GB;

Arbeitslohn und zur Ansgleihung ......... 128940,

 Gefammtbetrag 130,00 Thlr.
B. RKoften der neuen Ausweihen mit Buddelftahl-

zungen, auf der Köln-Mindener Bahn“) ohne

Berücdfichtigung der feften Bahnfchienen.

2 Stil Zungenfchienen von Pudvelftahl

1050 Pfd., pro 1000 Pfd. 75 Thle. — 78 Thlr, 221), Gr.

2 Stid Dlechplatten unter die Schienen

820:Pfd. a 2 Sur.nn Bungee

Schmiedeeifen zu den Heinen Theilen... 5 „ —  ,

Gußeifen zu den Stuhlplatten 150 Pfo.

u BSH UERENEi 5:0 jur ng)

Arbeitslohn, Kohlen 21. zur Abrun-

DUABN ARTE SIR ABFRIN TER 63, 171, „

Summa 217 Thlr. — Gr.

Meine Conftruetion mit Gußftahlfchienen von gleicher,

wenn nicht größerer Solidität fommt demnach um 87 Thlr.

bilfiger.

*) Siehe Bericht der Direction der Köln- Mindener Eifenbahn-

Gefellfchaft über Bau und Betrieb im Jahre 1854; und Organ für

die Fortfchritte des Eifenbahnmefens. 10.8d. ©. 110.


